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Drucksache V/1770 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 25 
Geschäftsbereich des Bundesministers für Wohnungswesen 

und Städtebau 

— Drucksache V/1000 Anlage — 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 


Kap. 25 01 Bundesministerium für Wohnungswesen und Städtebau 


Tit. 101 Amtsbezüge des Ministers und Dienst- 
bezüge, Zulagen und Zuwendungen der 
planmäßigen Beamten (einschließlich der 
in Planstellen angestellten Beamten auf 
Probe) 3 866 900 DM 

Planstellen 

Bes. -Gr. A 7 2 Regierungs- 

obersekretäre 

Tit. 201 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs- 
gegenstände sowie Maschinen für Ver- 
waltungszwecke 52 700 DM 


Tit. 101 Amtsbezüge des Ministers und Dienst- 
bezüge, Zulagen und Zuwendungen der 
planmäßigen Beamten (einschließlich der 
in Planstellen angestellten Beamten auf 
Probe) 3 852 700 DM 

Planstellen 

Bes. -Gr. A 7 1 (2) Regierungs- 

obersekretäre 

Tit. 201 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs- 
gegenstände sowie Maschinen für Ver- 
waltungszwecke 52 000 DM 


Tit. 215 Reisekostenvergütungen Tit. 215 Reisekostenvergütungen 

a) Inlandsreisen 77 000 DM a) Inlandsreisen 70 000 DM 

Tit. 225 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten Tit. 225 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten 

und ähnlichen Ausschüssen 23 500 DM und ähnlichen Ausschüssen 20 000 DM 

Tit. 296 Förderung von Gemeinschaftsveranstal- Tit. 296 Förderung von Gemeinschaftsveranstal- 
tungen und Maßnahmen ähnlicher Art tungen 

Tit. 850 Anschaffung von verwaltungseigenen Tit. 850 Anschaffung von verwaltungseigenen 

Fahrzeugen 34 200 DM Fahrzeugen 26 700 DM 


Kap. 25 02 Allgemeine Bewilligungen 

II. Ausgabe II. Ausgabe 

Die Ausgaben bei Tit. 540, 550, 570, 571 a) Die Ausgaben bei Tit. 540, 550, 570, 571 a) 

und b), 580 b) über einen über 48 537 900 und b), 580 b) über einen über 48 537 900 

DM hinausgehenden Betrag, 581 b) über DM hinausgehenden Betrag, 581 b) über 

einen über 1 192 000 DM hinausgehenden einen über 1 192 000 DM hinausgehenden 

Betrag, 606, 611, 616 und 895 sowie letzt- Betrag, 606, 611, 616 und 895 sowie letzt- 
rangig bei Tit. 588 dürfen nur geleistet rangig bei Tit. 588 dürfen nur geleistet 
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Drucksache V/1770 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 25 02) 


werden, wenn in entsprechender Höhe 
Einnahmen bei Tit. 36, 37 und 45 gegen- 
überstehen; etwaige Mehreinnahmen bei 
diesen Titeln dienen zur Verstärkung der 
Mittel bei den vorstehend genannten Aus- 
gabetiteln. 


Tit. 315 Kosten der Freimachung und Bereithal- 
tung von Wohnungen für Bundesbedien- 
stete 100 000 DM 

Tit. 531 Darlehen zur Förderung von Instandset- 
zungs“ und Modernisierungsarbeiten an 
Wohngebäuden 18 800 000 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 531 (— ) 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 
Darlehnszusagen bis zur Höhe von 9 950 000 
DM einzugehen. 

Fälligkeiten aus dieser Ermächtigung entstehen 
im Rechnungsjahr 1968. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 534 Darlehen an die Länder zur Förderung des 
Wohnungsbaues zugunsten von Evakuier- 
ten 1 000 000 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 534 ( — ) 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 540 Darlehen an die Deutsche Bau- und Boden- 
bank AG zur Vor- und Zwischenfinanzie- 
rung des Baues von Familienheimen und 
Eigentumswohnungen im sozialen Woh- 
nungsbau 

Ausgaben über den Betrag von 8 000 000 DM 
hinaus dürfen in Höhe von 52 000 000 DM aus 
den Mitteln bei Kap. 25 02 Tit. 585 a und 588 a 
bis zur Verwendung dieser Mittel — ein- 
schließlich der bei diesen Titeln vorhandenen 
Ausgabereste — durch die Länder geleistet 
werden. 

Rückzahlungen auf die Darlehen aus Kap. 25 02 
Tit. 585 a und 588 a sind von den Ausgaben 
abzusetzen. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 580 Förderung des sozialen Wohnungsbaues 
mit öffentlichen Mitteln in den Ländern — 
ohne Saarland — 

a) Darlehen nach Maßgabe des § 18 

Abs. 1 des Zweiten Wohnungsbauge- 
setzes 

Bis zur Verwendung der Mittel — einschließ- 
lich des Ausgaberestes ■ — durch die Länder 
dürfen bis zu 52 000 000 DM der Deutschen 
Bodenbank AG zur Vor- und Zwischenfinan- 
zierung des Baues von Familienheimen und 
Eigentumswohnungen im sozialen Wohnungs- 
bau gegeben werden (vgl. Haushaitsvermerk 
bei Kap. 25 02 Tit. 540). 


werden, wenn in entsprechender Höhe 
Einnahmen bei Tit. 36, 37 und 45 gegen- 
überstehen; etwaige Mehreinnahmen bei 
diesen Titeln dienen zur Verstärkung der 
Mittel bei den vorstehend genannten Aus- 
gabetiteln. Die Ansätze bei den vor- 
stehend genannten Ausgabetiteln, ausge- 
nommen die Tit. 580 b) und 581b), sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

Tit. 315 Kosten der Freimachung und Bereithal- 
tung von Wohnungen für Bundesbedien- 
stete 200 000 DM 

Tit. 531 entfällt hier 

siehe Kap. A 25 02 


Tit. 534 entfällt hier 

siehe Kap. A 25 02 

Tit. 540 Darlehen an die Deutsche Bau- und Boden- 
bank AG zur Vor- und Zwischenfinanzie- 
rung des Baues von Familienheimen und 
Eigentumswohnungen im sozialen Woh- 
nungsbau 

Ausgaben über den Betrag von 8 000 000 DM 
hinaus dürfen in Höhe von 52 000 000 DM aus 
den Mitteln bei Kap. 25 02 Tit. 585 a und 588 a 
sowie bei Kap. A 25 02 Tit. 585 bis zur Ver- 
wendung dieser Mittel — einschließlich der 
bei diesen Titeln vorhandenen Ausgabereste — 
durch die Länder geleistet werden. 

Rückzahlungen auf die Darlehen aus Kap. 25 02 
Tit. 585 a und 588 a sowie Kap. A 25 02 Tit. 585 
sind von den Ausgaben abzusetzen. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 580 Förderung des sozialen Wohnungsbaues 
mit öffentlichen Mitteln in den Ländern — 
ohne Saarland — 

a) Darlehen nach Maßgabe des § 18 

Abs. 1 des Zweiten Wohnungsbauge- 
setzes 


3 



Drucksache V/1770 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 25 02) 


Tit. 582 Förderung des Wohnungsbaues zugunsten 
von Flüchtlingen aus der sowjetisch be- 
setzten Zone und dem sowjetisch besetz- 
ten Sektor Berlins sowie der ihnen gleich- 
gestellten Personen 

a) Darlehen an die Länder 

74 482 100 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 582 

(-) 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 582 a — einschließlich der Ausgabereste — 
durch die Länder dürfen bis zu 15 000 000 DM 
der Deutschen Bau- und Bodenbank AG zur 
Vor- und Zwischenfinanzierung des Baues von 
Wohnungen für den obengenannten Personen- 
kreis gegeben werden. Rückzahlungen auf die 
Darlehen sind von den Ausgaben abzusetzen. 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 
Darlehnszusagen bis zur Höhe von 155 000 000 
DM einzugehen. 

b) Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Dek- 
kung der laufenden Aufwendungen im 
Sinne von § 42 Abs. 6 des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes an die Länder 

c) Zinsen an die Bundesanstalt für Ar- 
beitsvermittlung und Arbeitslosenver- 
sicherung für das von ihr gewährte 
Darlehen 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allgemei- 
nen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 580 a und 585 a des Rechnungsjahres 1968 
anzurechnen, 


Tit. 582 Förderung des Wohnungsbaues zugunsten 
von Flüchtlingen aus der sowjetisch be- 
setzten Zone und dem sowjetisch besetz- 
ten Sektor Berlins sowie der ihnen gleich- 
gestellten Personen 

a) Darlehen an die Länder 

24 482 100 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 582 

(50 000 000 DM) 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 582 a und Kap. A 25 02 Tit. 582 — ein- 
schließlich der Ausgabereste — durch die Län- 
der dürfen bis zu 15 000 000 DM der Deutschen 
Bau- und Bodenbank AG zur Vor- und Zwi- 
schenfinanzierung des Baues von Wohnungen 
für den obengenannten Personenkreis gegeben 
werden. Rückzahlungen auf die Darlehen sind 
von den Ausgaben abzusetzen. 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 
Darlehnszusagen bis zur Höhe von 205 000 000 
DM einzugehen. 

b) Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Dek- 
kung der laufenden Aufwendungen im 
Sinne von § 42 Abs. 6 des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes an die Länder 

c) Zinsen an die Bundesanstalt für Ar- 
beitsvermittlung und Arbeitslosenver- 
sicherung für das von ihr gewährte 
Darlehen 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allgemei- 
nen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung 
gestellt und sind auf die Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 585 a des Rechnungsjahres 1968 anzurech- 
nen. 


Tit. 585 Förderung des Wohnungsbaues nach 
§ 19 a des Zweiten Wohnungsbaugesetzes 
in den Ländern 

a) Darlehen für Maßnahmen nach § 19 a 
Abs. 2 Buchst, a) bis d) des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes 

79 000 000 DM 


b) Annuitätszuschüsse nach § 19 a) Abs. 2 
Buchst, e) und § 88 des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre ein- 
zugehen, und zwar für 

a) Darlehnszusagen (Unterteil a) bis zur Höhe 

von 750 000 000 DM 

b) Annuitätszuscbußzusagen (Unterteil b) bis 

zur Höhe von 28 000 000 DM 


Tit. 585 Förderung des Wohnungsbaues nach 
§ 19 a des Zweiten Wohnungsbaugesetzes 
in den Ländern 

a) Darlehen für Maßnahmen nach § 19 a 
Abs. 2 Buchst, a) bis d) des Zweiten 
Wohnungsbaugesetzes 

14 000 000 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 585 

(65 000 000 DM) 

b) Annuitätszuschüsse nach § 19 a) Abs. 2 
Buchst, e) und § 88 des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre ein- 
zugehen, und zwar für 

a) Darlehnszusagen (Unterteil a) bis zur Höhe 

von 130 400 000 DM 

b) Annuitätszuscbußzusagen (Unterteil b) bis 

zur Höhe von 19 600 000 DM 
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Entwurf Beschlüsse des 13. Ausschusses 

(noch Kap. 25 02) 


Tit. 588 Sonstige Förderung von Maßnahmen zu- 
gunsten des sozialen Wohnungsbaues 

a) Darlehen 33 166 000 DM 

Tit. 600 Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohn- 
stätten 700 000 DM 

Tit. 613 Zuschuß zu den Kosten der Dokumenta- 
tionsarbeit auf dem Gebiet des Woh- 
nungs-, Bau- und Siedlungswesens sowie 
des Städtebaues und der Raumordnung 


Tit. 614 Zuschüsse im zentralen Aufgabenbereich 

a) an das Deutsche Volksheimstättenwerk 
e. V., Köln 40 000 DM 


Tit. 620 Prämien nach dem Wohnungsbau-Prä- 
miengesetz 565 000 000 DM 

Tit. 830 Wohnungsfürsorge für Verwaltungsange- 
hörige des Bundes (ausgenommen der 
Wohnungsbau für die Angehörigen der 
Bundesbahn, der Bundespost und der Bun- 
deswehr) 

a) Darlehen 100 000 000 DM 


Ausgaben über den Betrag von 76 337 000 DM 
hinaus dürfen nur geleistet werden, wenn in 
entsprechender Höhe Einnahmen bei Kap. 
25 02 Tit. 49 gegenüberstehen. 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 830 a — einschließlich der Ausgabereste — 
dürfen bis zu 8 000 000 DM der Deutschen Bau- 
und Bodenbank AG zur Vor- und Zwischen- 
finanzierung von Bauvorhaben im Rahmen der 
Wbhnungsfürsorge des Bundes gegeben wer- 
den. Rückzahlungen auf die Darlehen sind von 
den Ausgaben abzusetzen. 


b) Zuschüsse und andere Zuweisungen 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre ein- 
zugehen, und zwar für 

a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) 

bis zur Höhe von 120 400 000 DM 

b) Zinszuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von 5 290 000 DM 

Tit. 833 Schaffung von Wohnraum für Abgeord- 
nete des Deutschen Bundestages, für An- 
gestellte der Bundestagsfraktion sowie für 
Angehörige der inländischen Presse 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 


Tit. 588 Sonstige Förderung von Maßnahmen zu- 
gunsten des sozialen Wohnungsbaues 

a) Darlehen 33 856 000 DM 

Tit. 600 Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohn- 
stätten 600 000 DM 

Tit. 613 Zuschuß zu den Kosten der Dokumenta- 
tionsarbeit auf dem Gebiet des Woh- 
nungs-, Bau- und Siedlungswesens sowie 
des Städtebaues und der Raumordnung 

Von den Mitteln sind 36 000 DM kw. 

Tit. 614 Zuschüsse im zentralen Aufgabenbereich 

a) an das Deutsche Volksheimstättenwerk 
e. V., Köln 60 000 DM 

Von den Mitteln sind 20 000 DM kw. 

Tit. 620 Prämien nach dem Wohnungsbau-Prä- 
miengesetz 605 000 000 DM 

Tit. 830 Wohnungsfürsorge für Verwaltungsange- 
hörige des Bundes (ausgenommen der 
Wohnungsbau für die Angehörigen der 
Bundesbahn, der Bundespost und der Bun- 
deswehr) 

a) Darlehen 23 663 000 DM 

Nachrichtlich Kap. A 25 02 Tit. 830 

(61 337 000 DM) 

Ausgaben dürfen nur geleistet werden, wenn 
in entsprechender Höhe Einnahmen bei Kap. 
25 02 Tit. 49 gegenüberstehen. 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 830 a und Kap. A 25 02 Tit. 830 — 
einschließlich der Ausgabereste — dürfen 
bis zu 8 000 000 DM der Deutschen Bau- 
und Bodenbank AG zur Vor- und Zwischen- 
finanzierung von Bauvorhaben im Rahmen der 
Wohnungsfürsorge des Bundes gegeben wer- 
den. Rückzahlungen auf die Darlehen sind von 
den Ausgaben abzusetzen. 

b) Zuschüsse und andere Zuweisungen 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre ein- 
zugehen, und zwar für 

a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) 

bis zur Höhe von 100 000 000 DM 

b) Zinszuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von 5 290 000 DM 

Tit. 833 Schaffung von Wohnraum für Abgeord- 
nete des Deutschen Bundestages, für An- 
gestellte der Bundestagsfraktion sowie für 
Angehörige der inländischen Presse 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 
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(noch Kap. 25 02 Tit. 833) 


a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) und 

b) Zuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von insgesamt 1 720 000 DM 
einzugehen. 

Tit. 834 Schaffung von Wohnraum für Angehörige 
ausländischer Missionen 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 

a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) und 

b) Zuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von insgesamt 1 000 000 DM 
einzugehen. 

Tit. 895 Erwerb von Beteiligungen an wohnungs- 
wirtschaftlichen Unternehmen des priva- 
ten Rechts (§ 48 RHO) 2 940 000 DM 


a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) und 

b) Zuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von insgesamt 1 000 000 DM 
einzugehen. 

Tit. 834 Schaffung von Wohnraum für Angehörige 
ausländischer Missionen 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 

a) Darlehenszusagen 
(Unterteil a) und 

b) Zuschußzusagen 
(Unterteil b) 

bis zur Höhe von insgesamt 750 000 DM 

einzugehen. 

Tit. 895 Erwerb von Beteiligungen an wohnungs- 
wirtschaftlichen Unternehmen des priva- 
ten Rechts {§ 48 RHO) 2 250 000 DM 


Kap. A 25 02 Allgemeine Bewilligungen 


siehe Kap. 25 02 Tit. 531 Darlehen zur Förderung von Instandset- 

zungs- und Modernisierungsarbeiten an 
Wohngebäuden 18 800 000 DM 

Nachrichtlich Kap. 25 02 Tit. 531 ( — ) 

Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen Ver- 
pflichtungen für künftige Rechnungsjahre für 
Darlehnszusagen bis zur Höhe von 9 950 000 
DM einzugehen. 

Fälligkeiten aus dieser Ermächtigung entstehen 
im Rechnungsjahr 1968. 

siehe Kap. 25 02 Tit. 534 Darlehen an die Länder zur Förderung 

des Wohnungsbaues zugunsten von Eva- 
kuierten 7 000 000 DM 

Nachrichtlich Kap. 25 02 Tit. 534 (— ) 


Tit. 537 Darlehen zur Konjunkturbelebung durch 
Förderung des sozialen Wohnungsbaues 
in den Ländern 150 000 000 DM 

Aus diesen Mitteln können bis zu 6 000 000 DM 
zur Instandsetzung und Modernisierung von 
Wohngebäuden verwendet werden. 

Tit. 582 Darlehen zur Förderung des Wohnungs- 
baues zugunsten von Flüchtlingen aus der 
sowjetisch besetzten Zone und dem so- 
wjetisch besetzten Sektor Berlins sowie 
der ihnen gleichgestellten Personen 

50 000 000 DM 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 582 a und Kap. A 25 02 Tit. 582 — ein- 
schließlich der Ausgabereste — durch die Län- 
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(noch Kap. 25 02 Tit. 582) 


der dürfen bis zu 15 000 000 DM der Deutschen 
Bau- und Bodenbank AG zur Vor- und Zwi- 
schenfinanzierung des Baues von Wohnungen 
für den obengenannten Personenkreis gegeben 
werden. Rückzahlungen auf die Darlehen sind 
von den Ausgaben abzusetzen. 

Soweit die Mittel nicht für diesen Zweck be- 
nötigt werden, gelten sie als für den allgemei- 
nen sozialen Wohnungsbau zur Verfügung ge- 
stellt und sind auf die Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 585 a des Rechnungsjahres 1968 anzu- 
rechnen. 

Nachrichtlich Kap. 25 02 Tit. 582: 

a) Darlehen an die Länder (24 482 100 DM) 

b) Zinszuschüsse und Zuschüsse zur Deckung 

der laufenden Aufwendungen im Sinne von 
§ 42 Abs. 6 des Zweiten Wohnungsbauge- 
setzes an die Länder (20 376 500 DM) 

c) Zinsen an die Bundesanstalt für Arbeitsver- 
mittlung und Arbeitslosenversicherung für 
das von ihr gewährte Darlehen 

(4 000 000 DM) 


Tit. 585 Darlehen zur Förderung des Wohnungs- 
baues in den Ländern für Maßnahmen 
nach § 19 a Abs. 2 Buchstaben a bis d des 
Zweiten Wohnungsbaugesetzes 

65 000 000 DM 

Bis zur Verwendung der Mittel durch die Län- 
der dürfen bis zu 52 000 000 DM der Deutschen 
Bau- und Bodenbank AG zur Vor- und Zwi- 
schenfinanzierung des Baues von Familienhei- 
men und Eigentumswohnungen im sozialen 
Wohnungsbau gegeben werden (vgl. Haus- 
haltsvermerk bei Kap. 25 02 Tit. 540). 

Nachrichtlich Kap. 25 02 Tit. 585: 

a) Darlehen für Maßnahmen nach § 19 a Abs. 2 

Buchst, a) bis d) des Zweiten Wohnungs- 
baugesetzes (14 000 000 DM) 

b) Annuitätszuschüsse nach § 19 a Abs. 2 

Buchst, e) und § 88 des Zweiten Wohnungs- 
baugesetzes ( — ) 


Tit. 830 Darlehen im Rahmen der Wohnungsfür- 
sorge für Verwaltungsangehörige des Bun- 
des (ausgenommen der Wohnungsbau für 
die Angehörigen der Bundesbahn, der 
Bundespost und der Bundeswehr) 

61 337 000 DM 

Der Zinssatz für die Darlehen kann nach Maß- 
gabe der Richtlinien gesenkt werden. 

Bis zur Verwendung der Mittel bei Kap. 25 02 
Tit. 830 a und Kap. A 25 02 Tit. 830 — ein- 
schließlich der Ausgabereste — dürfen bis zu 
8 000 000 DM der Deutschen Bau- und Boden- 
bank AG zur Vor- und Zwischenfinanzierung 
von Bauvorhaben im Rahmen der Wohnungs- 
fürsorge des Bundes gegeben werden. Rück- 
zahlungen auf die Darlehen sind von den Aus- 
gaben abzusetzen. 

Nachrichtlich Kap. 25 02 Tit. 830: 

a) Darlehen (23 663 000 DM) 

b) Zuschüsse und andere Zuweisungen 

(3 243 800 DM) 

c) Bundeseigener Wohnungsbau (300 000 DM) 
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